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Zwischenbericht Saison 2013/14 
 

Spielbetrieb 

Am 16. Oktober starteten die JuniorInnen mit dem ersten Eistraining in die neue Saison, wobei die 

Teams von Michelle und Nicola schon während den Sommermonaten in Adelboden auf Eis trainiert 

haben. 

Neucurler 

Dank der Ausschreibung von Curling im Schulsport der Stadt Biel, wurden einige Kinder auf unseren 

Sport aufmerksam. Da einige noch zu jung waren und man schlussendlich zu wenig Anmeldungen 

hatte, kam der Kurs im Rahmen des Schulsportes nicht zustande. Dafür konnte das CJZ aber einige 

interessierte Kids in das ordentliche Training integrieren. 

Wir starteten somit mit 7 Neucurlern im Alter zwischen 9 und 13 Jahren. 2 davon kommen aus der 

Curlingfamilie und alle anderen sind „Neulinge“. Hier ist es mir vor allem wichtig, dass sie gut 

integriert sind und die Eltern jeweils gut informiert werden. 

Training 

Wir trainieren jeweils Mittwochabend ab 18.00 Uhr. Betreut werden die Jugendlichen von Urs Dick, 

Urs Winkelhausen, Gabi Perret, Denise Wenger und Caro Richter. Mike und ich springen ein, falls es 

irgendwo brennt. Was unsere Coaches während einer Saison leisten und Zeit investieren, ohne dabei 

entlöhnt zu werden, ist bemerkenswert und nicht selbstverständlich. Ihnen gebührt ein grosses 

Kränzchen und ein herzliches Dankeschön. Sie leisten den wichtigsten Beitrag für den Curlingsport 

und unsere Hallenclubs. 
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Meisterschaften 

Unsere drei Teams sind mit unterschiedlichem Erfolg in die Meisterschaft gestartet.  

Team Biel-Solothurn (Liga A) 

Nach 3 Wochenenden und total 11 gespielten Matches mit 14 Punkten liegen sie auf dem  

4. Schlussrang der Qualifikationsrunden. Somit haben sie sich für die Schlussrunden der 

Schweizermeisterschaft von 24.1.-26.1. und 31.1.-2.2. in Bern qualifiziert.  

Michelle und ihr Team hatten zudem die Gelegenheit über den Jahreswechsel in China an einem 

Turnier teilzunehmen. Das war wiederum eine gute Gelegenheit um Routine und Erfahrung auf 

internationaler Ebene  zu sammeln. 

Team Biel-Bienne 1 (Liga B) 

Nicola und seine Jungs haben nach einem ersten erfolgreichen Wochenende in Gstaad bei ihrem 

zweiten Wochenende einen Einbruch erlitten. Sie liegen momentan auf Rang 10 von 16 Teams. Nun 

haben sie noch am 11.1. und 12.1. und am 8.2. und 9.2. in Uzwil und Lausanne Einsatz. An diesen 2 

Wochenenden spielen sie noch total 8 Matches und da werden sie bestimmt noch einige 

Rangierungsplätze gut machen. 

Team Lyss-Biel (Liga B) 

Romina und ihr Team spielen ihre erste Saison in der Liga B. Der Unterschied zur Liga C ist gross, dazu 

kommt, dass sie Verletzungspech in der Mannschaft haben. Beim letzten Meisterschaftswochenende 

konnte Nina wegen Rückenschmerzen nicht spielen und Larissa verletzte sich während dem Time-Out 

an den Bändern. Die Mädels haben trotzdem gekämpft und spielten das ganze Wochenende zu dritt 

weiter. Sie haben nun total 8 Matches hinter sich und 7 Matches liegen noch vor ihnen. Im Moment 

belegen sie den vorletzten Schlussrang. Die Rangliste täuscht, das Glück war auch nicht immer auf 

ihrer Seite. Bei vier Matches war es sehr eng und sie hätten gerade so gut als Sieger vom Eis gehen 

können. Da merkt man, dass die Routine und die Nervenstärke noch etwas fehlen. 

Juniorenturnier 

Am Samstag, 14. Dezember 2013, hat das 19. Juniorenturnier in Biel stattgefunden. Ursprünglich war 

ein 2-Tagesturnier geplant. Da wir bis zur Anmeldefrist nur zehn Teams zusammen gebracht hatten, 

entschieden wir uns ein Tagesturnier durchzuführen. Nach Bekanntgabe dieser Neuerung erhielten 

wir noch 6 Anmeldungen. 

16. Mannschaften haben somit beim Tagesturnier teilgenommen und spielten in zwei Gruppen zu je 

8 Teams 3 Matches à je 5 Ends. Da die Teams unterschiedliche Stärkeniveaus aufwiesen, starteten 

die schwächeren Mannschaften (Liga C) mit einem Vorsprung von + 1 Stein in einen Match. Nach 3 

Runden gab es eine Gesamtrangliste und die ersten 10 Mannschaften spielten die Finalrunde. Sieger 

des Turniers wurde das Team aus Adelboden. Nach einem spannenden und hochstehenden Finalspiel 

setzten sie sich gegen das Team Biel-Bienne 1 mit 6 zu 4 Steinen durch. 
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Das CJZ Biel-Bienne hatte 3 Mannschaften am Start. Unsere Jüngsten bestritten ihr erstes Turnier. Sie 

haben sich sehr gut gewehrt. Es reichte zwar nicht für die Finalrunde, aber einen Sieg durften sie 

feiern! Das Team der Mädels von Lyss-Biel verloren nur einen Match und erreichte schlussendlich 

den guten fünften Schlussrang. Die Jungs von Biel 1 haben alle Vorrunden Spiele gewonnen. Im Final 

mussten sie sich nach harter Gegenwehr leider 4: 6 von Adelboden geschlagen geben. 

Es war ein gelungenes Turnier. Zu sehen wie die Jugendlichen mit Spass, Fairplay, Einsatz und 

Kameradschaft dabei sind macht Freude und ist beeindruckend. Die Durchführung eines 

Juniorenturniers finden wir für unsere Halle wichtig. Wir stellen aber fest, dass es immer wie 

schwieriger wird, genug Mannschaften zusammen zu bringen. Die Meisterschaftswochenenden 

werden für die Jugendlichen immer intensiver und kostspieliger. Es ist zwar noch nicht definitiv 

entschieden, aber aufgrund der Feedbacks werden wir vermutlich nächste Saison von Anfang an nur 

ein Tagesturnier ausschreiben. 

Administratives 

Organisation  

Die Vorbereitungszeit war für das neue CJZ-Leiter-Team intensiv. Wir mussten uns organisieren und 

sassen oft zusammen, um ein neues Logo, ein Informationsdossier für die Klubs und alle 

Interessierten sowie ein Dossier zur Sponsorensuche zu erstellen.  

Unser neues Logo: 

 

 

Wir brauchten auch Unterstützung von diversen „Profis“, z.B. bei der grafischen Umsetzung des 

Logos oder beim Texten und Bearbeiten der Dossiers. Wo wir Hilfe suchten, bekamen wir sie und das 

hat mich sehr gefreut und berührt. Deshalb geht an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die 

vielen Mithelfer im Hintergrund. 

Die Zusammenarbeit mit Mike und den Coaches ist sehr gut angelaufen. Als Team ergänzen wir uns 

optimal. Ob Ideen gesucht werden oder Unterstützung gebraucht wird, irgendjemand steht immer 

zur Verfügung und hilft. Das macht viel Freude und motiviert. 
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Finanzielles  

Dank der Erhöhung der Clubbeiträge und Spendern/Sponsoren von Total  Fr. 2‘000.00, sieht es so 

aus, dass wir die Rechnung 2013/2014 mit einem Gewinn abschliessen werden können.  

Vielen Dank für die Unterstützung der Clubs! 

Vielen Dank der Firma Implenia AG und Thomas Meichtry für die Vermittlung! 

Vielen Dank an alle Personen, die uns mit kleineren und grösseren Beiträgen unterstützt haben! 

Vielen Dank  an unser Wirtepaar Vreni und Peter, die immer sehr gut zu den JuniorInnen schauen 

und uns vorallem am Juniorenturnier wie auch am Sommerbräteln und Weihnachtsanlass grosszügig 

unterstützt haben! 

Die Sponsorensuche erweist sich als sehr schwierig. Wir hofften, mit ESB und Watch City 

Hauptsponsoren zu finden, wurden aber leider enttäuscht. Falls Ihr jemanden kennt, der Interesse 

hat in den Nachwuchs zu investieren, wäre ich um einen Hinweis sehr dankbar.  
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Anlässe 

Sommerbräteln 

Anfangs Juni fand der Sommeranlass statt. Wir hatten riesiges Glück mit dem Wetter und 

verbrachten einen gemütlichen und lustigen Tag in Schnottwil. Das Apéro genossen wir in der 

Steingrube und danach ging es zu Mike und Vera nach Hause zum Mittagessen. Mike hat extra für 

uns das Mühlenrad in Betrieb genommen. War richtig idyllisch. Gabi Perret hat für die JuniorInnen 

eine Schnitzeljagd vorbereitet. Als sie zurück kamen waren alle etwas geschafft…aber sie hatten 

ihren Spass und wurden mit schönen Preisen belohnt. 

Weihnachtsanlass 

Das letzte Training vor der Weihnachtspause wurde einmal etwas anders gestaltet. Die Namen 

unserer JuniorInnen wurden in verschieden Töpfe verteilt (je nach Stärke, wie bei der 

Fussballweltmeisterschaft!) und so wurden per Ziehung die Teams zusammengestellt. 24 Junioren 

machten mit, sodass wir total 6 Teams hatten. Besonders gefreut hat uns, dass das Team Michelle 

auf ihr Training verzichtet hat und diesen Plausch mit uns mitgemacht hat. Die Teams spielten 4 

Ends…..1. End normal, 2. End ohne zu sprechen (war das herrlich ruhig in der Halle!), 3. End wurden 

die äussersten sich im Haus befindenden Steine gezählt und im 4. End durften nur die gegnerischen 

Steine gewischt werden. Nach dem Spiel assen wir zusammen eine Lasagne. Mit Junioren und Eltern 

waren wir 54 Personen. Das Essen der Junioren wurde vom CJZ bezahlt und die Getränke von Vreni 

und Peter. An diesem Anlass spürte man einen Zusammenhalt und einen Teamgeist im CJZ. Die 

Neucurler hatten Freude, auch einmal Wettkampfluft zu schnuppern und wurden dabei von unseren 

Routiniers unterstützt und begleitet. Es hat Spass gemacht! 

 

Was ist geplant? 

Am 22. Januar wird der Steinathlon stattfinden.  

Das letzte Training vor Saisonende werden wir wieder mit allen JuniorenInnen gemeinsam etwas 

planen und zum Abschluss etwas zusammen Essen. 

Im Juni 2014 findet das Sommerbräteln statt (Datum und Details folgen). 

 

 

Safnern, 6. Januar 2014 

Gabi Stoll 


